
Antrag Nr. 2          91. DV 2025 
 
 
Gründung einer AG Awareness 
 

Antragsstellende:  Diözesanleitung, AG Queerfalt  

 
Antragsgegenstand: Gründung einer AG Awareness  

 

Die Diözesanversammlung möge beschließen,  

Der Diözesanvorstand soll eine Arbeitsgruppe für Awareness-Themen einberufen. Die Arbeitsgruppe 

soll gemeinsam mit den veranstaltenden Teams Konzepte erarbeiten, wie das Thema Awareness auf 

Veranstaltungen berücksichtigt und umgesetzt werden kann. Die Mitglieder der Arbeitsgruppe können 

aus der Diözesanleitung oder den Arbeitskreisen kommen, aber insbesondere sollen auch Personen 

mit entsprechenden Vorkenntnissen aus allen Ebenen des Verbands angesprochen werden. Dieses 

Konzept soll einerseits beinhalten, welche Angebote gemacht werden können und welche Themen 

inhaltlich berücksichtigt werden sollen. Andererseits soll auch ein Schulungskonzept erarbeitet 

werden, um weitere Personen zu befähigen, Awareness-Angebote auf Veranstaltungen anzubieten 

und zu betreuen. 

Begründung: 
In den letzten Jahren wurden Awareness-Angebote verstärkt angeboten und nachgefragt. Ein 
allgemeines Verständnis, wie dies passieren soll und wer dafür zuständig ist, gab es allerdings nicht.  
Häufig wurde die AG Queerfalt dafür angefragt, die sich generell auch in der Lage sieht, solche 
Angebote zu planen und zu betreuen, dies allerdings nicht als ihren Hauptauftrag sieht.  
Mit diesem Antrag und einer eigens für Awareness-Themen zuständigen AG soll einerseits 
konzeptionell erarbeitet werden, wie das Thema in Zukunft behandelt werden soll. Andererseits soll 
auch ein größerer Pool an Personen geschaffen werden, die die entsprechenden Angebote 
vorbereiten und durchführen können.  
Generell bleibt die Verantwortung, solche Angebote für die entsprechenden Veranstaltungen 
einzuplanen allerdings bei den Vorbereitungsteams der Veranstaltungen. Die AG Awareness 
unterstützt die Teams bei der Planung und Durchführung. 
 
 

Abstimmungsergebnis: 

Ja-Stimmen: 

Nein-Stimmen: 

Enthaltungen: 

 

Der Antrag wurde angenommen / abgelehnt / vertagt 


